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PostFinance: FAQ  
 

 

PostFinance soll künftig die Erlaubnis erhalten, auch Hypotheken und Kredite anzu-

bieten, und das Aktionariat soll geöffnet werden: Ist das als Signal für eine Privatisie-

rung von Postfinance zu werten? 

 

Nein. Der Bundesrat spricht sich für eine Öffnung des Aktionariats von PostFinance und die 

Aufhebung des Hypothekar- und Kreditverbots aus. Die Post wird aber – wie es heute im Ge-

setz verankert ist – Mehrheitsaktionärin bleiben. Nur wenn PostFinance Teil des Postkon-

zerns bleibt, lässt sich das bewährte Modell der Grundversorgung aufrechterhalten. Dieses 

beruht darauf, dass die drei Konzernbereiche PostMail, PostLogistics und PostFinance das 

Poststellennetz gemeinsam nutzen und finanzieren.  

 

 

Bisher hat sich der Bundesrat gegen den Eintritt von PostFinance in den Kredit- und 

Hypothekarmarkt ausgesprochen. Warum soll dies nun doch ermöglicht werden? 

 

Weil sich die Situation für PostFinance in den letzten Jahren stark geändert hat: Die Erträge 

aus dem Zinsdifferenzgeschäft – einem zentralen Pfeiler von PostFinance – sind aufgrund 

der seit 2008 anhaltenden Tiefzinsphase und des eingeschränkten Geschäftsmodells einge-

brochen. PostFinance muss sparen und höhere Anlagerisiken in Kauf nehmen. Der Unter-

nehmenswert sinkt, und es wird schwierig, das erforderliche Eigenkapital aus eigener Kraft 

aufzubauen. All dies steht im Widerspruch zu den strategischen Zielen des Bundesrates für 

die Post. Da auf absehbare Zeit keine fundamentale Besserung der Situation zu erwarten ist, 

ist es angezeigt, die vom Bundesrat anvisierten Anpassungen vorzunehmen. Der Zugang 

zum inländischen Kredit- und Hypothekarmarkt ermöglicht es Postfinance, die nötigen Er-

träge zu erwirtschaften. 

 

 

Werden mit dem Eintritt von Postfinance in den Kredit- und Hypothekarmarkt die etab-

lierten Banken geschwächt? 

 

Mit dem Eintritt von Postfinance in den Kredit- und Hypothekarmarkt sind keine ungerechtfer-

tigten Wettbewerbsverzerrungen verbunden. PostFinance geniesst keine Staatsgarantie. Bei 

der Beurteilung der Wettbewerbssituation ist zudem zu berücksichtigen, dass PostFinance 

verpflichtet ist, die Grundversorgung im Zahlungsverkehr zu erbringen. Der Eintritt von Post-

finance in den Kredit- und Hypothekarmarkt erfolgt im Übrigen in kleinen Schritten über meh-

rere Jahre. Für die Kunden ist es vorteilhaft, wenn ein neuer, starker Anbieter im Markt auf-

tritt. 

 

 

 


